
St. Vincenz-Krankenhaus
Rottstraße 11
45711 Datteln
Telefon: 02363 108-0
Internet: www.vincenz-datteln.de

Kontakt

Dr. Paul Sueck 
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

St. Vincenz-Krankenhaus 
Rottstraße 11
45711 Datteln

Sekretariat
Bianca Kraus

Telefon: 02363 108-2031
Telefax: 02363 108-2037

unfallchirurgie@vincenz-datteln.de 
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So erreichen Sie uns

A 2 bis Abfahrt Castrop-Rauxel Henrichenburg, B 235 Richtung
Datteln (Castroper Straße), rechts abbiegen auf den Südring, an der
zweiten Ampel links in die Heibeckstraße abbiegen. Diese geht
nach  300 m in die Rottstrasse über.

• Gelenkersatz an Knie, 
Hüfte und Schulter

• Diagnostik bei Arthrosen und 
Problemen mit Endoprothesen

•Wechsel von Endoprothesen
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EndoProthetikZentrum
Datteln (EPZ)

Kooperationspartner des 
EndoProthetikZentrum Datteln
(EPZ)

Im St. Vincenz-Krankenhaus:

• Klinik für Radiologie und 
Nuklearmedizin

• Klinik für Anästhesie und operative 
Intensivmedizin

• Medizinische Klinik II
• Sozialdienst
• Mobilé - Abteilung für Physiotherapie 
und Gesundheitssport

Externe Kooperationspartner:

• Klinik für Gefäßchirurgie am 
Knappschaftskrankenhaus 
Recklinghausen

• MVZ Labor Münster 
(Mikrobiologische Untersuchungen)

• Pathologisches Institut Recklinghausen
• Rehatech Aravantinos (orthopädische
Hilfsmittel)

• Sanitätshaus Lückenotto (technische 
Orthopädie)

• Prothesenzulieferer:
Corin Deutschland
Mathys Orthopädie
Smith & Nephew 



Arthrose und ihre Folgen

Viele Menschen leiden unter Verschleißer-
krankungen der Gelenke, der Arthrose.
Die Betroffenen können sich nicht mehr
schmerzfrei bewegen.  Vor allem bei 
Arthrosen von Hüft- und Kniegelenk 
führt der Verschleiß zu einer zunehmenden
Bewegungseinschränkung bis hin zur 
völligen Unbeweglichkeit.
Durch die Implantation eines künstlichen
Gelenkes, einer Endoprothese, können 
erkrankte Gelenke wieder ihre Beweglich-
keit und Funktionsfähigkeit erlangen. Die
Patienten erleben ein neues Lebensgefühl
und schmerzfreie Mobilität des betreffen-
den Gelenks über Jahrzehnte.
An unserem EndoprothetikZentrum sind
wir auf den Einsatz von künstlichen Hüft-,
Knie- und Schultergelenken spezialisiert. 

Künstliches Hüftgelenk 
- Hüftgelenksendoprothese

Für den Ersatz des Hüftgelenkes stehen verschiedene
Implantate zur Verankerung (zementfreie oder zemen-
tiert) des künstlichen Gelenkes zur Verfügung. Hierdurch
kann eine individuelle Versorgung nach modernsten 
Erkenntnissen erfolgen. Durch den Einsatz langlebiger
Materialien (Titan, Keramik, hochvernetzte Polyethylene)
ist eine jahrzehnte lange Lebensdauer der Implantate 
sichergestellt. Schonende Operationstechniken ermög-
lichen eine rasche Mobilisation und eine schnelle 
Heilung.

Künstliches Kniegelenk 
- Kniegelenksendoprothese

Für den Ersatz eines verschlissenen
Kniegelenkes gibt es ebenfalls eine
große Auswahl an Implantaten. 
Dadurch kann auch beim Knie eine
optimal angepasste Versorgung 
erfolgen. Die am häufigsten verwen-
dete Knieprothese ist die sogenannte
Oberflächenersatzprothese. Hier wird
nur der oberflächliche Knochen durch
ein Implantat ersetzt. Der eigene
Knochen bleibt so zum großen 
Teilen erhalten. Bei ausgeprägten
Fehlstellungen (x- oder o-Beinfehlstel-
lung) und nicht mehr funktionieren-
den Bändern werden achsgeführte
Prothesen verwendet. Hierdurch
kann die fehlende Bandfunktion 
ersetzt werden.

EndoProthetikZentrum Datteln (EPZ)

Dr. Paul Sueck 
Chefarzt der Klinik für Orthopädie
und Unfallchirurgie, Leiter des 
EndoProthetikZentrums 

Dr. Christoph Jansen 
Oberarzt der Klinik für Orthopädie
und Unfallchirurgie, Koordinator
des EndoProthetikZentrums 

Dr. Detlef Brandt 
Oberarzt der Klinik für Orthopädie
und Unfallchirurgie, Dokumenta-
tionsbeauftragter des 
EndoProthetikZentrums 

Sprechstunde:
jeden Mittwoch von 8:00 bis 10:00 Uhr 
und nach Vereinbahrung 
Terminanfragen unter 02363 108-2025

Wir 
• beantworten Ihre Fragen zum Gelenkersatz 
beispielsweise an Hüfte, Knie und Schulter.

• führen Diagnostik bei Arthrose und unklaren 
Beschwerden durch.

• führen Operationen zum Wechsel von Endopro-
thesen durch.


